
Termine / Veranstaltungen demnächst: 

Mai 2025: 

• Am 16. Mai organisieren die Omas gegen Rechts anlässlich eines ange-
kündigten AfD-Bürgerdialogs eine Kundgebung von 17:30 bis 20 
Uhr am Bürgerhaus Cappel (Goethestraße 1). 

• Von Donnerstag, 15. Mai, bis Sonntag, 17. August 2025, wird im Erd-
geschoss der Zentralen Universitätsbibliothek Marburg dieAusstellung 
„Marburger Frauen im Nationalsozialismus – Verfolgte, Widerstän-
dige, Mitläuferinnen und Täterinnen“gezeigt. Weitere Infos zur Aus-
stellung und allen dazugehörigen Veranstaltungen gibt es im Internet un-
terhttps://randibecker.org/ausstellung-marburger-frauen/ 

• Am Montag, 19. Mai 2025, um 19 Uhr läuft der Film “Colonia Dignidad” 
der AG Demokratiekino im Capitol. “Colonia Dignidad” ist ein histori-
scher Thriller, in dem eine junge Frau während der Pinochet-Diktatur in 
Chile in eine sektenartige deutsche Kolonie eindringt, um ihren verschwun-
denen Freund zu retten und dabei auf ein Netz aus Gewalt, Kontrolle und 
politischer Komplizenschaft stößt. 

• Die Initiative demokratische Zukunft Marburg und die AG Wehrhafte 
Demokratie des Marburger Netzwerks laden ein amMontag, 26. Mai 
2025, um 18.30 Uhr (Einlass: 18 Uhr) ins KFZ in Marburg zur Podiums-
diskussion „Rechtsextremismus auf dem Durchmarsch? Was 
tun?“ mit Sören Bartol (MdB, SPD), Anna Lührmann (MdB, Bündnis 
90/Die Grünen), Desiree Becker (MdB, Die Linke), Marco Wanderwitz 
(CDU), Felix Kolb (Campact) und Dirk Laabs (Autor). Die Moderation über-
nimmt Katrin Werner-Kappler (Juristin). Der Eintritt ist frei. 

• Am Dienstag, 27. Mai 2025, um 18 Uhr findet im Lokschuppen in Mar-
burg (Rudolf-Bultmann-Straße 4h) das nächsteNetzwerktreffen des 
Marburger Netzwerks für Demokratie und gegen Rechtsextremis-
mus statt (weitere Infos folgen). Der Eintritt ist frei, Anmeldungen sind 
nicht nötig. 

  

  

https://randibecker.org/ausstellung-marburger-frauen/


Juni 2025: 

• Gemeinsam feiern, vernetzen und feministische Perspektiven stärken: 
Die AG Feminismus des Marburger Netzwerks für Demokratie und gegen 
Rechtsextremismus feiert am Dienstag, 17. Juni 2025, ab 17 
Uhr ein feministisches Sommerfest im RotkehlchenMarburg. Dort er-
wartet die Gäste ein abwechslungsreicher Abend mit Musik, kurzen Beiträ-
gen und Mitmachaktionen. Alle, die Lust auf Empowerment, Austausch und 
gute Stimmung haben, sind herzlich eingeladen. 

• Auf Einladung des Marburger Netzwerks für Demokratie und gegen 
Rechtextremismus hält Professor Dr. Stephan Grigat am Dienstag, 17. 
Juni 2025, um 19 Uhr im Erwin-Piscator-Haus einen Vortrag zum 
Thema „Kritik des Antisemitismus in der Gegenwart: Vom Antijuda-
ismus zum Hass auf Israel“ mit anschließender Diskussion. Der Eintritt 
ist frei. Grigat spricht über Antisemitismus in der westlichen und arabi-
schen Welt: seine Wurzeln, Unterschiede zum Rassismus und den Hass auf 
Israel. Er zeigt, wie sich Antijudaismus, moderner Antisemitismus und An-
tizionismus historisch entwickelt haben und bis heute in politischen Bewe-
gungen wirken – etwa im linken Antizionismus, Nationalsozialismus oder 
politischen Islam. Aktuelle Bezüge zum Nahostkonflikt, Iran und zur Lage 
in Deutschland werden hergestellt. 

Stephan Grigat ist Professor an der Katholischen Hochschule NRW, leitet 
das Centrum für Antisemitismus- und Rassismusstudien (CARS) und ist 
Research Fellow in Haifa und London. Er veröffentlichte zuletzt „Vom An-
tijudaismus zum Hass auf Israel“ (2025) und „Kritik des Antisemitismus in 
der Gegenwart“ (2023). 

• Am Montag, 23. Juni 2025, um 19 Uhr wird der Film „Die verlorene 
Ehre der Katharina Blum“ im Demokratiekino im Capitolgezeigt. Dabei 
handelt es sich um ein politisches Drama, in dem das Leben einer jungen 
Frau durch sensationsgierige Boulevardmedien und staatliche Willkür zer-
stört wird, nachdem sie eine flüchtige Bekanntschaft mit einem gesuchten 
Mann hatte. 

• Am Dienstag, 24. Juni, um 18 Uhr findet im Lokschuppen in Marburg 
(Rudolf-Bultmann-Straße 4h) das letzte Netzwerktreffen des Marburger 
Netzwerks für Demokratie und gegen Rechtextremismus vor der Sommer-
pause statt. Es steht unter dem Titel: „Zukunft der Demokratie – De-
mokratie der Zukunft: Braucht es neue Bündnisse zwischen Wis-
senschaft und Zivilgesellschaft?“Nach Vorträgen von Prof. Dr. Ursula 
Birsl (Philipps-Universität Marburg) und Dr. Reiner Becker (Demokratie-
zentrum Hessen) stellen sich studentische Initiativen und aktive Arbeits-
gruppen des Netzwerks an Info-Ständen vor – ideal für Austausch, Koope-
ration und neue Kontakte. Infostände können angemeldet werden un-
ter marburgmachtdemokratie@marburg-stadt.de. Der Eintritt ist frei. 

mailto:marburgmachtdemokratie@marburg-stadt.de


• Die AG VerTriPol lädt gemeinsam mit dem Herder-Institut und dem Mar-
burger Netzwerk für Demokratie und gegen Rechtsextremismus zurInter-
nationalen Tagung „Visual Cultures of Conspiracy Theories“ (Mitt-
woch, 25. Juni, bis Freitag, 27. Juni 2025) ein. Im Fokus steht die vi-
suelle Dimension von Verschwörungstheorien. Die Tagung wird von der 
Thyssen-Krupp-Stiftung gefördert. Veranstaltung und Keynote finden auf 
Englisch statt, die abschließende Podiumsdiskussion auf Deutsch. Weitere 
Informationen finden Sie unter: Internationale Tagung: "Visual Cultures of 
Conspiracy Theories"  

 

Juli 2025: 

• "Hosting Democracy" Training, 5. & 6. Juli 2025, Marburg 
Ein Training für alle, die sich eine demokratische Kultur wünschen, die auf 
Miteinander und Kooperation beruht. In den 2 Tagen werden die Möglich-
keiten des Art of Hostings, "der Kunst, Räume für gute Gespräche zu öff-
nen" erforscht und die Teilnehmenden erfahren, was es für einen Unter-
schied macht, wenn der Fokus darauf liegt WIE wir einander begegnen und 
zusammenarbeiten und WIE wir Vielfalt und Verschiedenheit willkommen 
heißen. Kontakt: Julia Dinslage, Potluck - Weiterbildung für kulturelle Viel-
falt, info@potluck-vielfalt.de 
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